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Kurz und
bündig.
Kaffeeklatsch
Zum „Festlichen Kaffee-
klatsch“, diesmal in der Stadt-
halle „stern“ (!), ist am Montag,
dem 5.8., Gartenbau- meiste-
rin und MDR-Expertin Helma
Bartholomey zu Gast.
Ab 15 Uhr plaudert sie mit
Moderator Siegfried Martick
unter dem Motto „Guck mal,
was da wächst…” über viele
Themen zum „Grün“ in Haus
und Garten, den mysteriösen
„grünen Daumen“ und vieles
andere mehr. Karten gibt es
nur im Vorverkauf im Haus am
Poppitzer Platz.

Umfrage
Für eine Umfrage zum sozialen
Miteinander, zum Ehrenamt
und zur Infrastruktur im sozia-
len Bereich sucht SINN – Zu-
kunftsplattform für Soziale In-
novationen in Sachsen –
möglichst viele Teilnehmer. Die
anonyme Befragung ist hinter
dem QR-Code zu finden. Sie
dauert nur wenige Minuten

und soll bei der
Gestaltung so-
zialer Projekte
und Initiativen
hilfreich sein. 

Nach den Ferien geht‘s an der Alleestraße weiter

Sporthort ist umgezogen
Vor zwei Jahren öffneten

sich die Türen der sanier-
ten 4. Grundschule auf der Al-
leestraße. Die Lernbedingun-
gen sind optimal, das
weitläufige Außengelände lädt
zum Spielen und Sporttreiben
ein. Die Hortbedingungen wa-
ren jedoch teilweise schwierig. 
Grundschüler, die den Sport-
hort besuchten, mussten lange
Fahrtwege bis zur Freitaler
Straße bewältigen. Wer den
Früh- und den Nachmittags-
hort nutzte, absolvierte die
Strecke sogar zweimal täg-
lich. Neben der Belastung für
die Kinder selbst bedeutete
das zusätzlichen Personalbe-
darf, hohe Transportkosten
sowie zusätzliche Ausgaben
für die Eltern.

Damit ist es mit Schuljahres-
beginn vorbei: Die Sportclub
Riesa gGmbH als Sporthort-
Betreiber hat mit der Stadtver-
waltung, der 4. Grundschule,
der benachbarten Kinderta-
gesstätte „Mischka“ und dem
Landesjugendamt einen Weg

gefunden, um die etwa 70 Kin-
der ebenfalls an der Alleestra-
ße zu betreuen. Damit ist ne-
ben dem vom Verein „Villa auf
dem Kirschberg“ betriebenen
Hort auch der Sporthort hier
angesiedelt. Einige Räume
des früheren Mehrgeneratio-
nenhauses am „Mischka“ wer-
den als Umkleidemöglichkei-
ten für Mitarbeiterinnen sowie
für Beratungen und Elternge-

spräche genutzt. 
„Wir sind froh, dass alle Part-
ner den Weg mitgehen und
wir den Fokus wieder auf die
Kinder legen können“, so Cori-
na Engler, Prokuristin der SC
Riesa gGmbH. Riesas Finanz-
bürgermeisterin Kerstin Köhler
rechnet neben den Erleichte-
rungen für Kinder und Erziehe-
rinnen mit Einsparungen min-
destens im hohen fünfstelligen

Bereich. Derzeit zahlt die Stadt
jährlich 287.000 Euro für den
Betrieb des Sporthorts, muss
nun aber kein Geld mehr für
den Transport zwischen Frei-
taler und Alleestraße und die
notwendige Begleitung auf-
bringen. Weil im Schulhaus
zwei Horte angesiedelt sind,
fallen anteilig auch Bewirt-
schaftungskosten weg. 

SCR/Stadt Riesa

Mit Schuljahresstart werden alle Hortkinder in der sanierten 4. Grundschule betreut. Foto: U.P.

Fahrtaufwand
fällt weg

»

Natürlich waren die Fuß-
ball-Europameisterschaft

und die Olympischen Spiele
von Paris beim freundschaftli-
chen Treffen von Pierrick Spi-
zak und Marco Müller, den
Stadtoberhäuptern von Ville-
rupt und Riesa, ein Ge-
sprächsthema. Doch vor allem
stand das Verhältnis zwischen
den Partnerkommunen für
Bürgermeister Spizak und
Oberbürgermeister Müller im
Mittelpunkt der Begegnung in
der nordfranzösischen Stadt. 

In einer gemeinsamen Erklä-
rung betonten sie vor allem die
Bedeutung der Kontakte zwi-
schen jungen Menschen:
„Schüler, Studenten, Kinder
und Jugendliche, diese auf-
strebenden Altersgruppen
müssen diese enge und be-
sondere Beziehung kennen,
die unsere beiden Städte seit
mehr als sechs Jahrzehnten
pflegen“, heißt es darin. „Sie
müssen gleichermaßen die
Möglichkeit haben, sich darin
zu entfalten und diese Ent-

wicklung durch ihre Vitalität
und ihren Erfindungsreichtum
zu bereichern.“
Beide Partner möchten des-
halb den Schüleraustausch
wieder beleben. „Außerdem
haben wir angeregt, dass Mu-
siker aus Villerupt zur Som-
merbühne 2025 nach Riesa
kommen. Dafür gilt es natür-
lich noch Details zu bespre-
chen“, so Marco Müller. Bei
der Sommerbühne sind regel-
mäßig Künstler aus Partner-
städten dabei. U.P.

Villerupt und Riesa wollen Schüleraustausch verstärken

Freundschaftliches Treffen

Marco Müller und Pierrick Spizak (r.) mit der gemeinsamen Erklärung. 
Foto: Stadt Villerupt
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Trauer um Tanzsport-Präsident Ralf Josat 

Riesa verliert einen Freund     
Neways Electronics lädt zum Sommerfest ein

Trommelshow und Blaulichtmeile    
Am 22. Juli 2024 ist Ralf Jo-

sat aus Limburg völlig un-
erwartet im Alter von 63 Jah-
ren verstorben. In tiefer Trauer
informierte der deutsche Tanz-
verband TAF-Germany darü-
ber, „dass uns Ralf Josat für
immer verlassen hat.“ Josat
war seit 2011 Präsident des
Verbandes und fungierte auch
als Chairman in der Internatio-
nal Dance Organization (IDO). 
Er moderierte zudem zahlrei-
che Tanzturniere unterhaltsam
und kenntnisreich sowie mit
großer Herzlichkeit für Tänze-
rinnen, Tänzer und Zuschauer.
Über mehr als zwanzig Jahre
hinweg war er auch beim Pu-
blikum und den Teilnehmern
der IDO Showdance Welt-
meisterschaften in Riesa als
versierter Co-Moderator sehr
beliebt.
„Das ist wirklich ein Schock!
Wir verlieren einen großen
Freund der Stadt Riesa, der

bei unseren internationalen
Tanzveranstaltungen uner-
müdlich im Einsatz war und
dem wir sehr viel zu verdanken
haben“, erklärte Riesas Ober-
bürgermeister Marco Müller.
„Vor allem trauern wir um ei-
nen ungemein sympathischen
Menschen. Ralf Josat wird vie-
len Riesaerinnen und Riesaern
als humorvoller und stets zu-
gewandter Gast in Erinnerung
bleiben.“.
Der Tänzer, Schauspieler und
Choreograf Ralf Josat hat das
Tanzgeschehen in Deutsch-
land und in der internationalen
Szene maßgeblich beeinflusst.
Mit Freunden und Partnern
entwickelte er die Tänze der
„Performing Arts“ (Darstellen-
de Künste), zu denen auch
Showdance gehört. Im Jahr
1990 gründete er die Formati-
on „Ragazzi“, die bei Welt-
meisterschaften – vor allem in
Riesa – mehrere Titel und Me-
daillen errang. In der IDO wur-
de Ralf Josat auch als Wer-
tungsrichter hochgeachtet.
2018 ehrte ihn der Weltver-
band für seine erfolgreiche Ar-
beit mit dem „Certificate of
Outstanding Achievement“ im
Bereich Performing Arts.
Das Präsidium von TAF-Ger-
many würdigte Ralf Josat als
eine besondere, überaus krea-
tive Persönlichkeit der natio-
nalen und internationalen
Tanzwelt – „aber vor allem als
großartigen Menschen, der
unvergessen bleibt und in un-
serem Herzen immer weiter-
lebt.“

Einige Ältere sagen noch
Robotron, die meisten

„BuS“, wenn sie vom großen
Riesaer Elektronikhersteller
sprechen. Doch seit zehn Jah-
ren ist der Betrieb ein Teil des
niederländischen Neways-
Konzerns. Dieses Jubiläum
wird groß gefeiert: Am Sonn-
abend, 10. August, lädt das
Unternehmen ab 11 Uhr zum
Sommerfest an die Bayern-
und-Sachsen-Straße ein.
Eine firmeninterne Radtour
und ein Mitarbeiterfest gab es
jedes Jahr. „Doch diesmal la-
den wir alle Riesaerinnen und
Riesaer ein“, sagt Luisa Giebel
von der Projektkoordination.
Neways möchte sich als be-
deutender Akteur der regiona-
len Wirtschaft präsentieren.

Derzeit sind 570 Menschen
hier tätig. Damit bildet Riesa
den größten Standort des
Konzerns, der in den Nieder-
landen, Deutschland und wei-
teren Ländern Asiens und
Europas 2.500 Menschen be-
schäftigt und elektronische
Produkte für Autoindustrie,
Maschinenbau und viele ande-
re Branchen herstellt.
Das Programm ist breit gefä-
chert: Bei der „Neways-Olym-
piade“ können kleine und gro-
ße Gäste Punkte ergattern
und Preise gewinnen. 14 Uhr
startet ein „Show-Mix“ mit Auf-
tritten mehrerer Musik- und
Sportvereine. Zu erleben sind
Tanzdarbietungen, eine Trom-
melshow, Sportakrobaten und
Nin-Jiutsu-Kampfsportler. „Wir

haben Kontakte unserer Mitar-
beiter in die Vereine genutzt, in
denen sie oder ihre Kinder ak-
tiv sind“, so Luisa Giebel.
Kinder können auf zwei Hüpf-
burgen, beim Schminken und
Basteln Spaß haben. Auf der
„Blaulichtmeile“ zeigen Feuer-
wehr, THW, Polizei und Bun-
deswehrreservisten, wie ihre
Institutionen für unsere Sicher-
heit aktiv sind. Musikalisch
wird der Tag von DJ Flooo be-
gleitet. Dank der firmeneige-
nen Kantine und regionaler
Anbieter bleibt auch niemand
hungrig und durstig. Zum Ab-
schluss des Tages steigt dann
nochmals die Stimmung: Ab
18.30 Uhr sorgt Steffen Lukas
mit dem „Plattenbauorchester“
für gute Laune. U.P.

Auf dem Freigelände hinter den Neways-Produktionshallen wird es fröhlich zugehen.               Foto: Neways

Pflegender Angehöriger - keine leichte Aufgabe! 

Monatlicher Selbsthilfe-Treff      
Pflegerische Verantwortung

für nahestehende Men-
schen zu tragen, immer abruf-
bereit zu sein, Familie und
Pflege unter einen Hut zu be-
kommen und trotzdem auf sich
selbst zu achten - diese He-
rausforderungen bringen viele
Angehörige an körperliche und
seelische Leistungsgrenzen. 
Da kann der Austausch in ei-

ner Selbsthilfegruppe hilfreich
sein: Wie gehen andere mit
dem Druck um? Welche Un-
terstützungsangebote gibt es?
Hier kann man sich über Pro-
bleme, Ängste und Alltagssi-
tuationen austauschen. 
Die Selbsthilfegruppe „Pfle-
gende Angehörige Riesa“ trifft
sich an jedem 2. Donnerstag
des Monats von 13 bis 15 Uhr

im Mehrgenerationenhaus Rie-
sa, Hafenstraße 2. Nächster
Termin ist der 8. August. Die
Teilnahme ist kostenfrei und
ohne Voranmeldung möglich.
Weitere Infos sind unter Tel.
01514 1492942 und 0172
6962 891, auf www.diakonie-
meissen.de und www.sprung-
brett-riesa.de zu bekommen. 

Info: Diakonie
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Parkraumeinschränkungen
Montag, 5. August: Pausitzer
Straße von Goethestraße bis
Hauptstraße; Pestalozzistraße
von Hohe Straße bis Klötzer-
straße; Rudolf-Breitscheid-Stra-
ße Hangseite ggü. Arbeits-
agentur
Mittwoch, 7. August: Pestalozzi-
straße von Klötzerstraße bis
Hohe Straße, Straße der Einheit

von Straße der Freundschaft bis
August-Bebel-Straße; Karl-Marx-
Ring von Bahnhofstraße bis Ber-
liner Straße
Freitag, 9. August: Robert-
Schumann-Straße von Pestaloz-
zistraße bis Robert-Koch-Straße;
Karl-Marx-Ring von Klötzerstraße
bis Berliner Straße; Klosterstraße
von Parkstraße bis Rathausplatz

Straßenbau- und Sperrmaßnahmen
in und um Riesa

Karl-Marx-Ring: Bis 31.8.2024
ist der Karl-Marx-Ring zwischen
Berliner Straße und Zufahrt zum
Parkplatz Schwarzer Netto voll
gesperrt. Grund ist die Verlegung
von MS- und NS-Kabeln. Der
Karl-Marx-Ring ist nur aus Fahrt-
richtung Klötzerstraße befahrbar.

Pausitzer Straße/Lutherplatz:
Bis zum 26.5.2025 ist die
Pausitzer Straße/Lutherplatz zwi-
schen Friedrich-Engels-Straße
und Robert-Koch-Straße wegen
des grundhaften Straßenausbaus
voll gesperrt. Die Umleitung wird
ausgeschildert.

Das Familienfest

Präsentiert von Uta Bresan

17.08.2024 ∙ 11 bis 18 Uhr
Schlosspark Gröba · Eintritt kostenfrei

Zwei Konzerte auf der Muskator-Terrasse

Funkelnde Klänge im Industriecharme    
Die Riesaer Muskator-Ter-

rasse wird erstmals als
exklusiver Ort für ein Konzert
genutzt! Im Vorjahr ließ das
Wetter die damaligen Pläne
im Wortsinn „ins Wasser fal-
len“, aber nun soll an zwei
Abenden hochwertige Live-
Musik im einzigartigen Am-
biente an der Elbe erklingen.
Am Samstag, dem 10. Au-
gust, 19 Uhr spielt das Quar-
tett ElbMélange der Elbland
Philharmonie Sachsen Musik
zum Loslassen und Wohlfüh-
len in einer sehr besonderen
Besetzung: Mit Marimbaphon,
Vibraphon, Percussion und
Saxophon schaffen Oliver Na-

pravnik, Hendrik Gläßer und
Stefan Köcher ein funkelndes
Klangbild, in dem sich Sänge-
rin Jitka Köcher mit ihrer un-
verwechselbaren Stimme be-
wegt. Unter anderem werden
Jazzklassiker wie „It´s Only a
Paper Moon“, „Moonglow“
und „Bei mir bist du scheen“
sowie charmante Latin-Arran-
gements von Titeln wie „Lilly“
oder „Sway“ erklingen.
Die Band Soul Shadows hat
sich der Musik legendärer
Soulgrößen verschrieben,
denn diese Musik vermittelt
Gefühl und Leidenschaft. Am
Sonntag, dem 11. August,
ebenfalls 19 Uhr sind Hits von

Aretha Franklin, Carole King
und Etta James, Bill Withers
und Ray Charles zu erleben,
aber auch Songs von Sting,
Annie Lennox, Norah Jones,
den Beatles und den Allman
Brothers. Die Kölner Band
spielt in der klassischen Be-
setzung Bass, Gitarre,
Schlagzeug, mehrstimmiger
Gesang und Saxofon.
Um das sommerliche Flair
„rund“ zu machen, gibt es an
der Bar eine Auswahl köstli-
cher Getränke. Tickets gibt es
in der RIESA Information (Tel.
03525 529 422) sowie an al-
len bekannten Vorverkaufs-
stellen.                          EPS

Noch freie Plätze an der Musikschule Riesa

Freude am Tanzen     
Kinder und Jugendliche, die

gern tanzen möchten, kön-
nen in einer der Tanzgruppen
der Musikschule des Landkrei-
ses Meißen freie Plätze finden.
Die Trainings finden in der Mu-
sikschule Riesa, Lange Str.
51a (2. OG) statt und werden
von der ehemaligen Profi-Bal-
letttänzerin und Tanzlehrerin
Vanessa Curado geleitet. In al-
tershomogenen Gruppen kön-
nen die Kinder und Jugendli-
chen, anfangs auf spielerische
Art und Weise, ihre eigenen
Bewegungs- und Ausdrucks-
formen kennenlernen und ent-
falten. In Fortgeschrittenen-
Kursen wird an der typischen

tänzerischen Haltung des Bal-
letts gearbeitet. Die neu er-
lernten Tanzschritte und Be-
wegungen, gemischt mit
improvisatorischen Teilen,
werden zu Choreografien zu-
sammengestellt und sowohl zu
klassischer als auch moderner
Musik aufgeführt. 
Der Unterricht erfolgt auf
Grundlage des klassischen
Balletts als Basis aller weiter-
führenden Tanzformen. Anmel-
dungen sind über www.musik-
schule-landkreis-meissen.de
oder per Mail an diana.micke-
leit@mslkm.de oder rafal.mi-
chalski@mslkm.de möglich.                          

R.M.

Zwei Konzerte finden auf der Muskator-Terrasse statt. ElbMélange
sind am Sonnabend zu erleben. Foto: C. Hübschmann
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